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Nr . 8S . Freitag den 28 . März L8S «

Bekann
Nr . 7751 . Die Taxe des Kalbfleisches wird ai

gesetzt ; im Uebrigen bleibt die Fleischtaxe bis auf W ,
Karlsruhe , den 27 . März 1856 ^

Großh .
R .i

cchungen.
lf 10 kr . , die des Schweinefleisches auf 15 kr. herab -
lteres unverändert .

ta - tanit .
a r d .

Nr . 7617 . Die Straßenreinigung betreffend.Vom 1 . April an bis 1 . Oktober d. I . soll die Reinigung der Abzugsgrabchen täglich um 6 UhrMorgens und an den bestimmten Kehrtagen (Dienstag , Donnerstag und Samstag ) die Straßenreinigung um6 Uhr Abends vorgenommen werden .
Beim jedesmaligen Reinigen müssen die Abzugsgrabchen mit frischem Wasser ausgeschwenkt und , wennStaub vorhanden ist , das Pflaster begossen werden .Dabei bringen wir in Erinnerung , daß auch bei » » gepflasterten Straßen die angrenzenden Eigen »thümer die Fahrbahn zu reinigen haben , und daß bei Reinigung der Straßen und Abzugsgräbchen derUnrath nicht in die Abzugsdohlen gekehrt werden darf .Die Zuwiderhandelnden haben die festgesetzte Strafe von 15 kr . und im letzten Falle von 30 kr . zugewärti «

Karlsruhe , den 25 . Marz 1856 .
Großb . Stadtamt .

Richard .
Nr . 7616 . Am 1 . April l . I . wird die Feuerschau - Commission , bestehend aus den Herren Maurer -meisterMauck und Aimmermeister Meßmer , unterAuzug der beiden hiesigen Kaminfegermeister Schweizerund Nittels die Feuerschau beginnen , was wir hiemit zur Kenntniß der Einwohnerschaft bringen .Karlsruhe , den 26 . Marz 1856 . I

^ Großh . Stadtamt .
Rvchard .

linden nnd bei der Polizei dep ^nirt : Ein Haärbcacelec . Ein Cigarrenspitzen.
ohnnngsanträge und Gesuche.
Fasanenstraße Nr . /8 ist im zweiten Stock

das Ecklogis mit 3 Zimm « n , Küche , Keller , Spei¬
cherkammer , Holzplatz un » Antheil am Waschhaus ,auf den 23 . Juli 1856/beziehbar , an eine stille
Familie zu vermiethen . jäheres bei Maurermeister
Segner , Skeinstraße Nr . 15 .

Herrenstraße Nr . 31 / ist im Hintergebäudeeine kleine Wohnung an « ne stille Familie aufden 23 . Juli zu vermiethcm
Hirschstraße Nr . 17/ist der zweite Stock ,bestehend in 5 Zimmern , Alk/f , Küche , einem Man¬

sardenzimmer , 2 Kammern,/Holzstall , Keller , Theilam Waschhaus und Trockenspeicher , sogleich oder
auf den 23 . Juli zu vermiethen .

Waldstraße (alte ) Nr . 122 ist der dritte Stock
vornenheraus zu vermiethen , « stehend in 4 Zimmern ,Küche , Keller , Holzremise , nabst allem Zugehör , und
ist auf den 23 . Ju li zu begehen .

Zimmer zu v<
Neue Herrenstraße Nr .

ein hübsch möblirtes Zimm «
den 1 . April zu vermiethen )

/ - - r

r zu vermiethen .
nd im untern Stock zwei

szu vermiethen . Auch ist
!ansardenzimmer zu ver-

miethen .
>8 , Sommerseite , ist
ebener Erde auf den

1

Zimmer zu/ vermiethen .
Akademiesträße Nr . M (Sommerseite ) sind zwei

elegant und bequem moivlirte Zimmer sogleich oder
bis 1 . April zu vermiet »«», auch Stallung für ein
Pferds _

"

_ /

Möblirte Zimi
Hirschstraße Nr . 23

schön möblirte Zimmer
daselbst ein möblirtes
miethen .

_Möblirte Zimmer zu vermiethen .
In der ErbpcinzenstrcLe Nr . 14 sind im zweitenStock zwei möblirte Zimmer mit der Aussicht aufden katholischen Kirchenolatz auf Ende April oder

1 . Mai zu vermiethen / Näheres in Nr . 16 der¬
selben Straße im unterer Stock .

Logis zu/vermiethen .
In der Langenstra « , nahe dem Markt , ist diebel - etsga , bestehend m 5 Zimmern , Garderobe ,Küche , Keller u »tr 2/Dachzimmern , auf den 23 .

Juli zu vermiethen . / Das Nähere im Kontor des
TaMattes zu erfraatn . , , , ^



424

N . B . Nr . 1213 . Lcigisvermiethung .

Auf den 23 . Juli d . 5z . ist in einer freund¬
lichen Behausung der Aähmngerstraße ein schö¬

nes Logis im zweiten Stock , bestehend in 4 Zim¬

mern , 2 Kammern , Küche , Keller , Theil

an der Waschküche rc . ,/an eine ruhige Familie

zu vermiethcn . Näheres « uf dem

Commissionsbure/u von I . Scharpf ,

_
Waldstrfße Nr . 3Ä ._

Zimmer^efuch
Die Besitzer von zwestineinandergehenden schön

möblirten Zimmern , welche in dem Stadttheile von

der Karl -Friedrich - bis zur Rikterstraße , wo möglich

parterre gelegen sind , Warden gebeten , ihre Adressen

bald gefälligst auf dem/Kontor des Tagblattes ab¬

zugeben .

ZirnrnÄesuch .
Zwei unmöblirte Zinnwer oder ein Zimmer und

Alkof , wovon das eine g« en Norden gelegen sein
'

muß , werden sogleich zu miethen gesucht . Adressen
^

wolle man unter Chiffre/ >V. im Kontor des Tag¬

blattes abgeben . /

Zimmerg ^ suck ^

Es wird ein nach Norden und in der Nähe

der kath . Kirche gelegenes / möblirtes Zimmer zu

miethen gesucht . Adressen / beliebe man bei Herrn

Uhrenmacher Krgusbeck / bzugcben .

Logisgekiich.
Ein lediger Herr wünscht eine unmöblirte Woh¬

nung von 2 — 3 Zimmern / und sonstigen Bequem¬

lichkeiten als Keller ic . in bem innern oder äußern

Zirkel , der Stephanien - ober Waldhornstraße oder

sonst einer schönen Lage d« Stadt zu miethen , die

bi- zum ersten Mai beziehbar wäre . Offerten , die

baldigst erbeten werden , bntet man unter der Adresse

„ vivU . im Gasthof zum Erbprinzen Nr . 41 " ge¬

fälligst abgeben zu wollest .

Vermischte Nachrichten . <

fDienfiantrag .^ ? Ein stilles , fleißiges Mäd¬

chen, das kochen, waschen , putzen und nähen kann ,

und besonders Liebe zu Kindern hat , wird sogleich

in Dimst gesucht in der H r̂renstraße Nr . 20 L links .

s wird ein Mädchen so-

elchcs waschen , putzen ,
arbeiten kann . Näheres

lDienstantrag .^
gleich in Dienst gesucht ,
spinnen und auf dem Fei

Rüppurrerstraße Nr . 4 .

fDienfiantrag .
'

gut kochen kann und g

hat , findet sogleich eine

/ straße Nr . 138 im dritte

^ sDienstgesuch . s Ein Pmocyen , vas gur ourgcr -

lich kochen, schön putzen , waschen und auch spinnen

kann , sucht eine Stelle und kann sogleich eintreten .

Au erfragen im Gasthau » zum Rheinischen Hof .

sDienstgesuch .s Ein sstlides Mädchen , welches

/s gut kochen und allen häuslichen Arbeiten gut vor -

stehen kann , sowie gute Zeugnisse - besitzt, wünscht

sogleich eine Stelle zu erhalten . Zu ' erfragen Spital¬

straße Nr . 11 , eine Stieo ^ hoch. , .

Ein Mädchen , das sehr
e Zeugnisse aufzuweisen
elle. Au erfragen Länge -

Stock .
dchen , das gut bürger «

sDienstgesuch .) Ein braves , fleißiges Mädchen ,

welches kochen und allen / häuslichen Arbeiten vor¬

stehen kann , auch mit guten Zeugnissen versehen

ist , wünscht sogleich ein/ Stelle zu erhalten . Au

erfragen in der Ritterstvvße Nr . 8 im Hinterhaus

eine Treppe hoch . /
fDienstgesuch .f Eine bejahrte , reinliche , einge -

zogene Person , welche bmgerlich kochen , waschen ,

putzen und spinnen kann / sich auch dem Garten¬

geschaft willig unterzieht / und gute Zeugnisse besitzt,

wünscht sogleich eine Sttlle hier oder auswärts zu

erhalten . Zu erfragen/in der neuen Waldstraße
Nr . 46 im Hintergebäude im dritten Stock .

Ein gewandtes Kellermädchen , sowie

ein Hausknecht , der mir Pferden umzugehen weiß ,

werden gesucht in der » ronenstraße Nr . 44 .

Durlacĥ MnorvirthschaMches.
Esharfettfaanren ist zu verkaufen in

Nv . 13 der Blumenvorstadt in Durlach .

Kaiifgesuch .
Es wird ein groß « Ausziehtisch zu kaufen .

gesucht in der Herrewstraße Nr . 12 .

Musik-Unterrichtfür Mehrere
zugleich .

Unlerzeichnete kündigen an , daß sie mit

theoretischem und praktischem Gcsammtunter -

richt im Klavier und Gesang , sowohl für

Anfänger als Vorgerückte , begonnen haben .

Das Nähere , Anne die billigen Bedin¬

gungen sind in ihr/r Wohnung , Waldstraße

Nr . 53 , zu erfragen und können jederzeit

neue Theilhaber amgenommen werden .

Clise Friederike Crb .

Ebendaselbst steht ein Flügel zu ver¬

kaufen oder zu vcsimiethen .

Zeichnrmgs -Institut ^
I für

7

Knaben ^ Mädchen und Erwachsene
/ von

Th . Ächuhmann ,
Maler und Leichnungslehrer .

Jedem lernlustige » Schüler , wie dem künftigen

Gewerbsmann bietet /mein Institut durch eine reich¬

haltige Sammlung »er besten Originalien in allen

Genres für Bleistift / Kreide , Aquarell - und Pastell -

Manier die schönste Gelegenheit , seine Anlagen mög¬

lichst vielseitig auszstbilden , und mein eigenes Be¬

streben wird es feint das mir so lange Jahre hin¬

durch geschenkte Vertrauen durch den regsten Eifer

auch fernerhin zu verdienen .
Der neue Eucs/beginnt mit dem 1 . April 1856 .

Nähcve Bestjmmun/ ^ ertheilt das gedruckte Programm .

Für geneigte Anmeldungen stehe ich jeden Nach¬

mittag
"
zu Diensten .

Schulkvkal : Eckzimmer Blumenstraße Nr . 4 .
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» /

5 ^

Kanfgesuch .
Eine wohl erhaltene /lederne Hutschach -

' '
tel wird zu kaufen gesucht : innerer Zirkel
Nr . 27 eine Stiege hoch .

Privat - Bekanntmachungen .
'

Miferstühler mouffeur
von Kuenzer öd Comp , in Freiburg i ./B .,
schäumender Rheinwein , achter französischer
Champagner von Chanoine H Dagonet , Piper
^ Comp . , A . v . Montebello , sowie Mus¬
cat Lunel , Madeira , Bordeaux St . Julien ,
Feres , Mosier , Steinberger Äabinet 1846r ,
Nüdesheimer Berg 1846r , Hochheimer Dom
Dechaney^ feiner spanischer Rothwein ist in
vorzüglich guter Qualität zu haben bei

Conradin Haagel .

Kb Fnötige .
^

Feinste weiße Kernseife , 1 . Dual ., in
Kistchen von 12 ^ Pfund l 22 kr. per Pfund ,roth marmorirte Kernseife , 1 . Dual .,
in Kistchen von 12f/z und/25 Pfund a 20 kr . per
Pfund , /

roch marmorirte Kernseise , 2 . Dual .,
ä 19 kr. , im Achtel Ä H8 kr .,

roch marmorirte Kernseife , 3 . Dual .,
in Kistchen von 12 ^ und 25 Pfund s 16 kr. ,roch marmorirte ! Kernseife ä 16 kr
per Pfund , im Achtel LI13 kr . ,

roch marmorirte Seife -> 12 kr , im

im Achtel » 13 kr.

»littliehtern

Achtel a 11 Ve kr ,
Harzseife s 1L k/

empfehle ich , nebst

besten Uni
(Stearinfa ^ on ) in vomüglicher Waare zur ge¬
neigten Abnahme bestens .

Die Seifen - in Kistcuen sind in passenden getrock¬
neten Waschstücken . /

Wilhelm Hosmann ,
Karl -Friedrichstraße Nr . 17 .

Mühlburg . /Empfehlung .
/ Hiemit bringe ich meine jetzt vollkommen herge¬

stellte Wasch - und Nleichanftalt in gefällige
Erinnerung , mit dem/Bemerken , daß ich Anstalt
getroffen habe , die Wäsche billig vom Mühlburger¬
thor an hierher führen ! zu lassen ; sodann von der
Waschanstalt bis an dts Thor rewür zahlt der Korb
voll 4 kr . /

Um allen weitern kzrrthum zu verhüten , sehe ich
mich veranlaßt , bestimmte Preise anzugeben :

Eintritt für den Korb voll 6 kr . ; heißes Wasser ,der Kübels kr . ; dick Kessel zum Kochen sind ver¬
schieden, und zwar von 8, 10 und 12 kr.

^ / I . Gimbel .

Aarl - Friedrichstraße Nr . 6 .
Den vielen Anfragen zu begegnen , zeige ich

hierdurch an , daß die neue Auflage von feinstem
Absynthe , somit eine weitere Auflage von fein¬
ster Drangen -Punsch -Effenz fertig und zur
Abgabe bereit liegt .

_ Louis Mittler .
Empfehlung .

Unterzeichnete erlaub » sich einem hohen Adel und
geehrten Publikum ihr « Auswahl der modernsten
Strohhüte , sowie/die neuesten Sommer -
Bänder und Blumen ergebenst zu empfehlen .

Auch werden Strvhhüte zum Waschen
angenommen . /

Karlsruhe , de» 27 . März 1856 .
Louise Garrtz , Modistin,

Zthringerstraße Nr . 53 .

Strshhu/t Fabrik
Geschwister » Büegin ,

Karl -Friedricvstraße Nr . 19 ,
empfiehlt ihren werthen ! Gönnern alle Sorten der
modernsten Damen - 1 Herren - und Kinoer -
Hüte , sowie auch i/as Bleichen und Um¬ändern der Hüte nach neuester Facon zu billigst
gestellten Preisen . /

Todesanzeige.
Heute Morgen um 15 Uhr starb unser lieber

Gatte , Vater und Großvater , Hausmeister Wolfs ,in einem Alter von 72 « ähren , versehen mit den
heiligen Sterbesakramenten . Dies seinen Freunden
und Bekannten zur Nmhricht , mit der Bitte um
stille Theilnahme . 1

Die Beerdigung find » Samstag Früh 11 Uhr statt .
Karlsruhe , den 21 . März 1856 .

Di » Hinterbliebenen :
Friederikf Wolfs , geb. Schimpf,W . WoM » Hofzimmermaler.

Todesanzeige und Danksagung.
Freunden und Bekannten geben wir die für

uns so schmerzliche Anzeige , daß am 24 . d . M .
unser lieber Vater , Bruder , Schwager und
Onkel , Christian sEisele , Buchdruckerei -
Faktor , in einem Alter/von 45 Jahren gestorben
ist ; zugleich fühlen wir uns verpflichtet für die
so ehrende zahlreiche Begleitung und die erhe¬
bende Trauermustk » nsern tiefgefühlten Dank
hiermit auszusprechen .

Karlsruhe , den 21 . März 1856 .
Im Namen der Hinterbliebenen :

K . Glaßner .

7, . . » /, ^

1̂ 1

t



6eMle kliäles , 8ei«Ienr«!»M,
eine prachtvolle Auswahl

Frühjahrsstoffe mit und ohne Volants,
sowie die allerneuesten

Pariser MantiUen
^ sind so eben bei mir cingetroffrn , und kann ich namentlich Letztere ihrer Billigkeit

halber ganz besonders empfehlen .

« . II . Veni8 «» , o
Langestraße Nr . 183 .

< A > _ _

) s

Das Neueste in !
> Pariser Sandern u. Blumen >

ist eingetroffen bei f

v . A ll . i
Marktplatz . ^

-sLL 'SlM ÄKLilLNiÄ !!^

7

7

Allgemeine Mustksildungs -Anstalt.
Künftigen Freitag , Mikags 2 Uhr , findet im

kleinen Saale der Gesellfchlft Eintracht eine öffent¬
liche Prüfung der Gesnnglchulen statt .

Hierauf folgt Schlußakt , Preisvertheilung und

eine kleine Production « rschiedener Gesänge und

Znstrumentälsoli , wozu nur die Eltern der Zöglinge
und Musikfreunde einlasen .

Karlsruhe , den 26l März 1856 .
Der Präsident :

v . Srockhorn .

Katholischer Kirchmmusik-Verein .
Samstag den 29 . März , Nachmittags

AUHr , Probe im Muftumslokale .

Großherzogtiches Hoftheater .

Freitag den 28 . März »! . Quartal . 37 . Abonne¬

mentsvorstellung . Zum emen Male : Gine Frau .

Schauspiel in 4 Akten , v̂on Willibald Waldherr .

Sonntag den 30 . März . H . Quartal . 38 . Abonne - '

mcntsvorstellung : Der Prophet . Große Oper
mit Ballet in fünf Akten , nach dem Französischen
des Eugen Scribe , deutsch bearbeitet von L. Rell -

stab . Musik von Giacomo Meyerb eer .

Notizen für Samstag 28 . März :
Karlsruhe , gr . Stadtamt : Vorlage der Dienstbücher

auf dem Gcsindebureau , Vormittags von 8 — 12 und

Nachmittags von 2 — 6 Uhr ; I . Bezirk : umfassend
die Mitte der Stadt , d . h . den ganzen Schloßbczirk
und alle zwischen der Herren - und Kronenstraße ge¬
legenen Stadttheile , sowie die vor der Stadt zwischen
dem Karlsthor und Frkcdrichsthor gelegenen Gebäude .

Mit einer literarischen Beilage von A . Bielefeld in Karlsruhe .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Chr . Fr . Müller 'schcn Hofbuchhandlung .



Sudscriptinns -Einladung
Alle Buchhandlungen und Postämter nehmen Bestellungen an.

Die Mustrirte Welt
.

Blätter aus Natur und Leben , Wissenschaft und Kunst.
Zur Unterhaltung und Belehrung

für die Familie , für Alle rmd Jeden .
Mit Gratis - Zugabe des prachtvollen Stahlstichs

Spanische Jigeuner — Gitanos ,
nach Altaria — gestochen von F . Weber,

22 Zoll hoch und 27 Zoll breit .

7

„ Die ganze Welt in Bild und Wort ,sür ^sAuge , für den Geist , sür ' s Herz , fürAlle und Jeden " , so lautete unser Versprechen
bei Beginn unserer Jllustrirten Welt — und daß

wir dieß erfüllt haben , mögen die vollständig vor¬
liegenden drei Jahrgänge — deren jeder aber
ein für sich abgeschlossenes vollständiges
Ganzes bildet — beweisen, und es ist dieß auch



nicht bloS durch das einstimmige Urtheil aller kritischen

Journale , sondern ebenso , zu unserem Danke , vom

deutschen Publikum durch rege Theilnahme thatsächlich
anerkannt worden . — Eben diese Theilnahme war

uns auch der mächtigste Sporn , unserem Unternehmen
alle unsere Kräfte zu weihen , und machte es zugleich

möglich, unsere Leistungen immer woch zu steigern .
Der Beweis hiefür liegt — abgesehen von allem

Andern — darin vor , daß wir zu unserem neuesten

Jahrgange den prachtvollen Stahlstich —

Spanische Zigeuner — Gitanos — als
Gratiszugabe liefern .

Wir glauben keine Fehlbitte zu thnn , wenn wir

Alle , denen dieses Blatt unter die Augen kommt,
freundlich ersuchen , in der ihnen nächstgelegenen Buch¬

handlung von dem bereits erschienenen ersten Heft
des neuen Jahrgangs und der Prämie hiezu, oder von

einem vollständigen Band eines der früheren Jahr¬

gänge Einsicht zu nehmen , und dadurch eine bessere

Ueberzeugung von der Reichhaltigkeit des von uns

verfolgten Planes zu gewinnen , als wir durch das

bloße Aufzählen der Reihe der Wissenszweige, die wir

behandeln , und des Unterhaltungsstoffes , den wir in

bunter Abwechslung bieten, verschaffen könnten .

So bleibt uns denn nur noch übrig mitzutheilen , daß die Jllustrirte Welt in 12 Monatsheften

auf 's Reichste illustrirt , in Format und Ausstattung wie vorliegende Probe , in elegantem Umschläge bro-

schirt erscheint. Der ganz ungewöhnlich billige Subscriptions - Preis beträgt

nur 5 Sgr . oder 18 kr. monatlich,
also für kaum 2 Pfennige oder einen halben Kreuzer täglich geistige Nahrung für das

ganze Jahr , und ein wahres Prachtwerk in vollstem Sinne des Worts . — Außer diesem

Prachtwerke selbst erhalten die verehrlichen Subscribenten auch noch eine Gratiszugabe in dem

als wahres Kunstblatt anerkannten Pracht - Stahlstich

Spanische Jigeuner — Gitanos ,
nach Artaria — gestochen von F . Weber .

22 Zoll hoch und 27 Zoll breit

mit dem zwölften Hefte , und bei Vorausbezahlung von nur Thlr 2 . oder fl. 3 . 36 kr . schon

mit dem zweiten Hefte . — Der Preis dieses Stahlstiches ist im Kunsthandel Thlr . 6. oder fl. 10 . 48 kr.,

was wohl genügend für dessen Werth spricht.

Stuttgart . Der Verleger

. Cdnard Hallberger .

Zu Bestellungen empfiehlt fich in Carlsruhe .

« rs ^

8 ^

i die Duchhandlnng
l das Postamt

Der Unterzeichnete subscribirt hiemit auf die bei Eduard Hallberger in Stuttgart

erscheinende Zeitschrift :

„ Die Jllustrirte Welt "

für 18S6 mit Gratiszugabe Spanische Zigeuner

und wünscht Exemplare regelmäßig zugeschickt zu erhalten .

Ort : dlame : Stand :

Druck von Eduard Hallberger in Stuttgart .
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